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Geburtstage�vom�15.4.�bis�15.5.11�
Termine�vom�15.4.�bis�15.5.11�
Witziges�aus�dem�Hortalltag��
Suchen�und�Finden�
Öffentlichkeitsarbeit��
�
�

��März��und�Aprilaktionen�
�
Bericht�von�der�arabischen�Woche��
Was� war� das� für� ein� krönender� Abschluss� am� Freitag,� den� 11.� März� 2011?� Es� war� der� letzte� Tag� der� arabischen
Woche.�Es�wurde�ein�Beduinenzelt�errichtet,�arabische�Kost�sowie�Tee�waren�im�wahrsten�Sinne�des�Wortes�„heiß
begehrt“� und� auch� durch� die� tatkräftige� Unterstützung� unserer� Gäste,� der� Mutter� von� Frau� El�Haddad� und� von�
Maya,�erlebten�die�Kinder,�wie�auch�einige�Eltern�und�Kolleginnen�ein�schönen,�unterhaltsamen�und�erlebnisreichen
Tag.�
Die� Mama� von� Frau� El�Haddad,� hat� die� Namen� der� Kinder� in� arabischer� Schriftsprache� niedergeschrieben.� Den
Namen�des�Kindes�einmal�in�deutsch�und�dann�in�arabisch,�damit�jeder�weiß,�was�da�steht���
�

�
�
Frau�Zaheer�kreierte�auf�den�Händen�der�Kinder�kleine�Kunstwerke�unter�Benutzung�von�Henna.��
�

��� �
�
Ich�hatte�einen�leckeren�Kuchen�meiner�Mama�sowie�Köstlichkeiten�aus�dem�arabischen�Raum�dabei.�Es�gab�auch
frischen�Pfefferminztee,�der�wirklich�sehr�lecker�war�und�wonach�die�Kinder�auch�immer�wieder�gefragt�haben.�Ich
fand�das�erstaunlich,�denn�sonst�ist�der�Tee�nie�leer.��
�
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��� ��� �
�
Um� am� Anfang� der� Woche� zu� starten,� luden� wir� die� Kinder� in� unseren� Palast� ein,� in� dem� Frau� El�Haddad� auf� die�
Kinder� sehnsüchtig� gewartet� hat.� Sie� erzählte� ihnen� eine� Geschichte� aus� Ägypten� mit� einer� Prinzessin,� einem
verlorenen�Sohn�und�dem�bösen�Sultan�…�die�Kinder�konnten�die�Geschichte�selbst�weiter�fortführen�und�so�nahm
die�Geschichte�am�Ende�einen�glücklichen�Abschluss.�Anschließend�haben�wir�einen�Kuchen�nach�arabischem�Rezept
gebacken.�„Swoof“,�nennt�sich�der�Kuchen�und�der�war�echt�lecker,�nein�wirklich,�ich�hätte�es�selber�nicht�gedacht,�
dass�mir�so�etwas�gelingt���
�

�
�
Am� Dienstag� war� der� Musiker� groß� angekündigt,� dieser� konnte� aus� terminlichen� Gründen� nicht� mehr
vorbeikommen.�Aber�wir�haben�das�Beste�daraus�gemacht,�zwar�mit�Hilfe�der�CD,�und�haben�nach�arabischer�Musik
getanzt.�Die�Musik�habe�ich�schon�eine�Woche�vorher� laufen�lassen,�damit�die�Kinder�schon�mal�ein�Gespür�dafür
kriegen.�Und� ich�muss�sagen,�einige�hatten�es�wirklich�gut�drauf�die�Hüften�zu�schwingen.�Zum�Schluss�haben�wir�
versucht�mit�den�Kindern�„Dabke“�zu�tanzen.�Nach�einer�bestimmten�Musik,�u.a.�viel� trommeln,�haben�wir�uns� in
einen�Kreis�gestellt,�die�Hände�festgehalten�und�nach�einer�bestimmten�Steppfolge�getanzt.�Herr�Vergili�trommelte
auf� der� „Darbeke“,� woraufhin� die� Kinder� auch� getanzt� haben,� ein� paar� Griffe� hat� er� uns� auch� noch� gezeigt,� was
richtig�cool�war.�Als�Dessert�gab�es�Schokoküsse.�Der�Mittwoch�gestaltete�sich�so,�dass�wir�selber�„Humus“�kreiert
haben.�Ganz�einfach:�Zwei,�drei�Dosen�Kichererbsen�in�einer�Schüssel�püriert,�anschließend�die�breiartige�Masse�in
der�Pfanne�(ca.�5�min)�gebraten,�während�dessen�wurden�noch�Tomaten�geschnitten.�Dann�den�„Humus“�auf�den
Teller,�etwas�Olivenöl�rüber,�ein�wenig�Dill�und�schon�war�unser�Essen�fertig.�Da�man�den�„Humus“�nicht�mit�Besteck�
isst,� gab� es� frisches� arabisches� Fladenbrot.� Abreißen,� eintunken,� abbeißen� und� genießen.� Noch� ein� kleines� Stück
Tomate�dazu,�hmm�lecker.�Und�auch�hier�muss�ich�sagen,�die�Kinder�haben�es�richtig�köstlich�gefunden.�Einer�sagte�
zu�mir:��„Herr�Mohammed,�dass�ist�mein�Zweitlieblingsessen,�nach�Schnitzel.“���
�

��� �
�
Am�Donnerstag�veranstalteten�wir�einen�Kinotag.�Zu�sehen�gab�es�den�Film�„Lippels�Traum“.�Er�handelt�von�einem
Jungen,�der�in�seinen�Träumen�Abenteuer�in�der�arabischen�Wüste�erlebt�und�damit�…�Schauen�Sie�sich�den�doch
mal�selbst�an�oder�lesen�Sie�ihrem�Kind�das�Buch�vor�oder�das�Kind�liest�es�selbst.���
�
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�
�
Oh� ja,� es� war� für� alle� Beteiligten� eine� erlebnisreiche� Woche,� die� zwar� anstrengend� und� stressig� war,� aber� das
positive�Ergebnis�war�umso�überwältigender!!!�Vielleicht�ist�es�auch�ein�kleiner�Startschuss,�um�weitere�Kulturen�an
der� Giesensdorfer� Schule� vorzustellen!� Vielen� Dank� an� meinen� Kollegen� für� die� tatkräftige� Unterstützung,� danke
Frau�Brown,�Frau�El�Haddad�(im�Doppel:�Mama�&�Tochter),�Frau�Z.,�Herr�S.�u.s.w.�Euer�Herr�Mohammed�
�
Verkauf�von�gesundem�Frühstück�am�22.�März�2011�
Wie�jeden�Monat�gab�es�wieder�das�gesunde�Frühstück.�Wir�machen�große�Fortschritte.�Eingenommen�wurde�dieses
Mal� 12,00� Euro.� Auch� hier� geht� das� Geld� wieder� an� das� Projekt� „Grün� macht� Schule“.� Frau� Lindemann� hat� sogar
vielleicht�einen�Sponsor�für�uns�gefunden.�Wer�das�genau�ist,�erfahren�Sie,�wenn�alles�sicher�feststeht.�Aber�was�uns
noch�fehlt�sind�Eltern,�die�uns�einen�leckeren�Kuchen�backen.�Im�Eingangsbereich�des�Neubaus��hängt�ein�Zettel,�auf�
dem�Sie�sich�eintragen�können,�wenn�Sie�uns�einen�Kuchen�spenden�möchten.�Wir�freuen�uns�über�jede�Spende�für�
unser�gesundes�Frühstück,�hier�kann�es�auch�um�Gemüse,�Obst�oder�auch�Brot�gehen.�Die�nächsten�Termine�sind:
12.4.11,�24.5.11,�21.6.11.�
�
Sponsoren:�Wir� konnten� für� unser� gesundes� Frühstück� einen� Sponsor� gewinnen!!!!� Die� Pizzeria� „Zero“,� gleich�
neben� Netto,� hat� sich� bereit� erklärt� uns� mit� einer� monatlichen� Spende� von� 15,00� Euro� für� die� Einkäufe� zu
unterstützen.� Vielen,� vielen� Dank� dafür!!!�Wir�werden� bei� unserem� gesunden� Frühstück� natürlich� auch� darauf
aufmerksam�machen.�Vielen�Dank!�Sicher�kommen�wir�auch�einmal�mit�den�Kindern�vorbei�um�uns�zu�bedanken!
�
Bericht�vom�Jungentag�am�24.�März�2011�
War�das�wieder�ein�toller�Jungentag!!!�Wir�besetzten�die�Sporthalle�und�teilten�diese�in�eine�Beyblade�Arena�und�in�
einen�Ringturnierkampf.�Wir�waren�aber�nicht�ganz�unter�uns,�Frau�Wille�hat�beim�Ringen�mitgemacht.�„Let�it�rip�…“,
glaube� ich,� sagen� die� Kinder.� Ich� bevorzuge� eher:� „Marme�����lade!“��� Jedenfalls� stellten� Joel,� Mohammed� und�
Marlon�uns�ihre�Arenen�zur�Verfügung.�An�Marlon’s�Arena�wurden�die�Wettkämpfe�bestritten�und�an�den�anderen
beiden�fleißig�trainiert.�So�kam�es�zum�Finale,�in�dem�die�besten�drei�gegeneinander�gespielt�haben.�Der�Gewinner
war�Calvin�mit�seinem�komischen,�bunten��Beyblade���
�

�
�
Beim� Ringen� ging� es� auch� heiß� her!� Schweißtreibende� Kämpfe� wurden� entweder� zu� zweit,� zu� viert� oder� alle
zusammen�geführt.��
�

�
�



5

Ich�fand,�dass�die�Jungs�hierbei�richtig�viel�Spaß�hatten�und�natürlich�auch�ihre�Stärken�austesten�wollten.�Frau�Wille
war�quasi�die�Ringrichterin���und�achtete�darauf,�dass�sich�niemand�verletzt�oder�grobe�Fouls�begangen�wurden.
Auch�hier�gab�es�einen�Gewinner:�Pascal,�der�sich�mit�seiner�Größe�und�Technik�nach�vorne�gekämpft�hatte.��
���
Bericht�vom�Girlsday�am�25.�März�2011�
�

�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
Am� Freitag�� hatten� die� Mädels� die� Krone� in� der� Ergänzenden� Förderung� auf.� Sie
ließen�sich�zu� flippiger�Musik�schminken�und�die�Fingernägel� lackieren�und�tanzten
fleißig.��

�

��� �
�
Sie� stärkten� sich� an� Leckereien� und� gingen� dann� hoch� zu� dem� heiß� ersehnten� Theaterstück� „Dornröschen“.� Die
Eltern� der� Schauspieler� und� die� Mädchen� zusammen� mit� ein� paar� Jungs,� folgten� gebannt� dem� Treiben� auf� der�
Bühne.�Man� lachte�und� fieberte�mit�den�Darstellerinnen�und�es�gab�einen�großen�Applaus� für�die�Kinder�und�die
Praktikantin�Frau�Wille.�Ein�gelungener�Tag�für�alle�Mädchen.�
�

��� ��� �
�
Triathlon�Event�am�1.�April�2011��
Es� war� wieder� soweit!� Die� Spiele� wurden� eröffnet!� Am� 1.4.2011� fand� unser� Triathlon�Event� statt.� In� der� Zeit� von
16.00�bis�ca.�18.00�Uhr�haben�sich�viele�Eltern�Kind�Teams�im�Kickern,�Billard�und�Tischtennis�gemessen.�Da�ging�es
hoch�her�und�Punkte�wurden�hart�erkämpft.�Es�wurde�auch�wieder�für�das� leibliche�Wohl� in�Form�von�Getränken
und�Snacks�gesorgt.�Nach�vielen�teilweise�lautstarken�„Kämpfen“�zog�sich�die�Jury�zurück�um�die�Sieger�zu�ermitteln.
Anschließend� fand� die� Siegerehrung� statt.� Auf� diesem� Wege� möchten� wir� den� Gewinnern� noch� einmal� herzlich�
gratulieren!�Der�erste�Platz�ging�an�Finn�und�seinen�Papa,�den�zweiten�Platz�konnten�wir�gleich�zweimal�vergeben,
da� die� beiden� Teams� punktgleich� waren.� Das� waren� Paul� G.und� Moritz� Sch.� Der� verdiente� dritte� Platz� ging� an�
Sherwin.�Herzlichen�Glückwunsch!!�Wir�hoffen�Sie�hatten�alle�genauso�viel�Spaß�wie�wir�und�bedanken�uns�bei�den
zahlreichen�Teilnehmern.�
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��� ��� �
�
Karacho�–�Schulband�
Lisa�(Gesang/Gitarre),�Jan�(Keyboard),�Pailin�(Gitarre/Gesang),�Adele�(Gesang),�Julian�(Schlagzeug)�&�Vanessa�(Bass)
haben�nach�etlichen�Proben�im�Musikraum�den�Sprung�ins�kalte�Wasser�gewagt�und�haben�am�Donnerstag,�den�17.
März� 2011� ihr� erstes� Matinee�Konzert� in� der� Giesensdorfer� Schule� vor� 300� Mitfeiernden� gegeben!� Die� Stimmung
war� großartig� und� wir� kamen� uns� vor� wie� bei� einem� Konzert� der� Beatles� ...� man� hat� sein� eigenes� Wort� kaum
verstanden,�weil�die�Menge�außer�Rand�und�Band�war!�
�

�
�
Nach� der� kleinen� Feuertaufe� folgte� am� Samstag,� den� 19.03.2011� der� große� Gig� im� FEZ� im� Rahmen� des
"Musikfestivals� Klangwelten“!� Wir� rockten� die� Bühne� und� das� Publikum� machte� mit� und� klatschte� in� die� Hände,
genauso� wie� Lisa� &� Adele� es� in� unserem� Song� „Giesensdorfer� and� Rock� `n´� Roll“� besungen� haben.� Trotz� der�
Aufregung� &� des� Lampenfiebers,� die� bei� jedem� Bandmitglied� (und� auch� bei� den� Familienangehörigen)� zu� spüren
war,�sind�die�Konzerte�souverän�gemeistert�worden.��Ich�bin�richtig�stolz�auf�die�kleinen�Rocker!�Am�Donnerstag,�den
24.�März�haben�wir�einen�Ausflug�ins�FEZ�gemacht,�um�unsere�Skillz�zu�verfeinern.� Im�Workshop�„…�und�ab�in�die
Band“�konnte�„Karacho!“�ihre�erlernten�Fähigkeiten�in�einer�kleinen�Runde�Interessierter�präsentieren.�Im�Anschluss
haben�wir�eine�tolle�Clownshow�mit�Artisten�und�Musikern�aus�Ghana�miterleben�dürfen,�die�uns�mitgerissen�hat
und�uns�zum�Lachen�gebracht�hat.�
�
So�viel�Professionalität�mit�Live�Konzerten�bleibt�nicht�unbehelligt�und�„Karacho!“�hat�auch�schon�einige�Anfragen
für�Auftritte�im�laufe�des�Jahres�bekommen.�Wir�spielen�am�27.�Mai�zum�Sommerfest�der�Giesensdorfer�Schule,�am
18.�Juni�im�Rahmen�der�Feierlichkeiten�für�die�„Notinsel“�Beteiligten�und�am�3.�September�auf�dem�Open�Air�Festival
der�Ludwig�Bechstein�Schule.�
�
Herr�C.�Hetz�(Julians�Papa)�unterstützt�uns�in�vielerlei�Hinsicht.�Vielen�Dank�dafür!!!�Er�hat�das�Bandlogo�kreiert,�hat
Fotos�von�den�Gigs�gemacht�und�Videos�mitgeschnitten.�Erste�Kostproben�sind�im�Internet�zu�sehen:�
�
http://www.youtube.com/watch?v=S4G73P7XHtA�
http://www.youtube.com/watch?v=BrZf_K7cNjc�
�
Engin�Vergili�
�
Fußballturnier�im�Hort�
Ende� März� organisierte� Frau� Wille� für� die� Kinder� ein� Fußballturnier.� Hier� spielten� verschiedene� Mannschaften
gegeneinander.�Alle�hatten�sichtlich�Spaß�und�natürlich�gab�es�auch�hier�Medallien!�
�
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��� ��� �
�
Übersicht�

�
�

��Konzept,�Räume,�Regeln�&�Personalssituation�
�
Volleyball�am�Freitag�in�der�Turnhalle��
Wir�haben�jetzt�eine�Volleyball�AG�nur�für�Mädchen.�Die�Volleyball�AG�findet�dann�immer�am�Freitag�von�14.15�bis�
15.00� Uhr� statt.� Am� ersten� Schnuppertag� waren� sechs� Mädchen� dabei.� Gemeinsam� lernten� wir� erst� einmal� den
Umgang�mit�dem�Ball.�Die�erste�Stunde�verlief� sehr�gut.� Ich� freue�mich�schon�sehr�darauf,�wenn�wir�unser�erstes
Turnier�spielen�können.��
�

��� ���

�
�
Übersicht�

�
�

��Versammlungen�und�Besprechungen�
�
Kinderkonferenz�am�30.�März�2011�
Herr�Mohammeds�Raum�soll�frühlingshafter�und�verschönert�werden.�Unsere�Herzenswünsche�sind:�Eine�Schaukel,
Tanz�AG,�Fußball��AG,�Größere�Tore,�das�Herr�Thebe�und�Herr�Forster�wieder�zurückkommen,�Freundschafts�AG.�In�
der� ergänzenden� Förderung� gibt� es� ja� Angebote,� welche� die� Kinder� auf� unserem� Wochenplan� sehen� können.� So
habe� ich�sie�einmal�gefragt,�welche�Angebote�denn�wahrgenommen�werden�können.�Folgendes�haben�die�Kinder�
geantwortet:�Seidenmalerei,�Musical�AG,�Fußballturnier,�Sport�in�der�Turnhalle,�Freitags�PC�AG,�Volleyball�mit�Frau�
El�Haddad,�Theater�AG.�Die�Kinder�wünschen�sich�wieder�einen�AG�Plan,�um�eine�bessere�Übersicht�zu�bekommen.�
Außerdem�wünschen�sich�die�Kindergruppensprecher�eine�Tanz�AG�(Hipp�Hopp,�Jazzdance),�eine�Basketball�AG,�eine�
Fußball� AG,� eine� Koch�AG� und� eine� Computer� AG.� Im� Team� werden� wir� darüber� nachdenken,� welche� Angebote
möglich�sind.�Zudem�haben�wir�ein�Ferienbrainstorming�zum�Thema�Mittelalter�gemacht.�Basteln�(z.B.�Ritter,�Burg,
Prinzessinnen,� Schwert� usw.),� eine� Ritterschlacht,� einen� Film� über� das� Mittelalter� schauen� oder� eine� Geschichte
hören�und�einen�Drachen�basteln�oder�eine�Burg�malen,�fiel�den�Kindern�ein.�Der�Mädchen�und�Jungstag�war�toll!�
�
Teamsitzung�zum�Thema�Theaterpädagogik�
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Frau�Wille�frischte�das�Thema�noch�einmal�auf,�weshalb�das�Theaterspiel�so�wichtig�für�Kinder�ist,�welche�Rolle�sie
dadurch�einnehmen�können,�wie�sehr�das�Selbstbewusstsein�gestärkt�wird�und�was�eine�Theater�AG�noch�bewirken�
kann.� Natürlich� gab� es� auch� für� uns� praktische� Beispiele� und� das� Team� durfte� einmal� in� verschiedene� Rollen
schlüpfen.�
�

��� �
�
Unsere�Teamsitzung�zum�Thema�„pädagogisches�Kinderspiel“�
In�unserer�Teamsitzung�bearbeiten�wir�immer�wieder�Themen,�die�uns�täglich�in�unserer�Arbeit�mit�Ihren�Kindern,
begleiten.�Das�Thema�„Kinderspiel“�beschäftigte�uns�während�einer�Teamsitzung�im�April:�Spiel�ist�keine�Spielerei��
Das� Spiel(en)� hat� im� Leben� von� Kindern� weder� etwas� mit� zufälliger� Freizeitgestaltung� noch� mit� einer� rein
lustbetonten� Tätigkeit� zu� tun.� Weder� ist� es� ein� Nebenprodukt� einer� Entwicklung,� noch� ist� es� ein� verzichtbares
Produkt� im� Lebenszyklus� eines� Menschen!� Das� Spiel� ist� gewissermaßen� der� Hauptberuf� eines� jeden� Kindes,� das�
dabei� ist,� die� Welt� um� sich� herum,� sich� selbst,� Geschehnisse� und� Situationen,� Beobachtungen� und� Erlebnisse� im
wahrsten�Sinn�des�Wortes�zu�begreifen.�Spielen�bedeutet:�Spaß,�Spiel�und�Spannung�...�
�

�
�
�
Elternabend�für�unsere�Viert��bis�Sechstklässlereltern�am�5.4.11��

�
�
1.Begrüßung�der�Eltern�
�
2.� Die� Eltern� tauschten� sich� mit� uns� gemeinsam� aus,� über� die� Themen:� Was
brauchen�wir?�Was�nutzen�wir�schon?�Wo�hält�sich�mein�Kind�ab�14/15�Uhr�auf?
Was� bereitet� mir� Sorgen?� Der� Wunsch� zielt� dahin,� dass� Ihre� Kinder� gut
untergebracht� sind,� ob� bei� Nachbarn� oder� einer� weiteren� Institution.� Die� Sorge,�
was� Ihre� Kinder� in� einer� Zeitspanne� von� etwa� zwei� Stunden� pro� Tag� alleine� zu
Hause�machen�würden,�ist�groß.�
�
3.� Frau�Mampel�und�Herr�Baumann�stellten�den�Eltern�verschiedenste�Angebote
vor,� die� von� den� Kindern� in� der� Schulzeit� sowie� in� den� Ferien� genutzt� werden�
können,�hierzu�gehören�unter�anderem:�
�
Stadtteilzentrum�Steglitz�e.V.��
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Kinder�,�Jugend��und�Nachbarschaftszentrum�Osdorfer�Starße,�Scheelestraße�145,�12209�Berlin,�Tel:�030/75516739.
Angebote�sind:�Graffiti�AG,�Gitarrenunterricht,�Musikalische�Früherziehung,�Nachhilfe,�Tanz�AG,�Ballsport��&�Fußball�
AG,� Schülerclub,� Offenes� Tonstudio,� Offener� Kinderbereich� �� dieser� beinhaltet� Tischtennis,� Billard,�
Gesellschaftsspiele,�Ausflüge,�Ferienprojekte,�Großer�Garten�mit�Beachvolleyballfeld,�Karaoke�und�einen�PC��Raum.�
�
Mittelhof�e.V.�
Nachbarschaftshaus� Lilienthal,� Schütte�Lanz�Straße� 43,� 12209� Berlin,� Tel:� 030/75654970.� Angebote� sind:
Ferienprojekte,� Fußball� AG,� Blockflötenunterricht,� Capoeira� für� Kids,� Englischkurse,� Turnen,� Seidenmalerei,� Street
Dance�für�Mädchen,�Hockey�AG.�
�
Bezirk�Steglitz��Zehlendorf�
Jugendwerkstatt�Ostpreußendamm,�Ostpreußendamm�108��110,�12209�Berlin.�
Angebote�sind:�Handwerklich�technische�Angebote,�Fahrradwerkstatt,�Motorwerkstatt,�Sportgruppen,�PC�Raum�.�
�
Holzkirche/�Kirchengemeinde�Petrus�Giesensdorf�
Jugendhaus�Holzkirche�e.V.,�Koloniestraße�9,�12209�Berlin,�Tel:�030/7725019.�
Angebote� sind:� Holz�&� Metallwerkstatt,� Fahrradwerkstatt,� Computer�Projekte,� Kunstwerkstatt,� Projekt� Dance�
Master,�Bandraum,�Bella�Mädchentreff.�
�
Bus�Stop�e.V.�/�Kirchengemeinde�Petrus�Giesensdorf�
Bus�Stop,�Celsiusstraße�71�73,�12207�Berlin,�Tel:�030/7125075.�
Angebote�sind:�Nachhilfe,�Schullaufbahnberatung,�Fitness,�Fitness,�Sport,�Billard,�Verschiedene�Projektarbeiten.�
�
Zusätzlich� haben� Eltern� und� Kinder� die� Möglichkeit� im� Internet� unter� Berlin.de� die� aktuellen� Einrichtungen� und
Angebote�zu�finden.�Eine�kleine�Diskussion�entstand,�als�es�um�das�Klientel� in�dem�Kiez�der� jeweiligen�Einrichtung
ging.�Da�Eltern�den�Eindruck� haben,�das�die�Kinder� in�diesem� Kiez�eher�perspektivlos�und�antriebslos� wirken� und
eher� nur� rumhängen� würden.� Der� Gedanke� war,� dass� Kinder� diese� Einrichtungen� und� deren� Angebote� nicht�
sonderlich�nutzen�würden.�Jedoch�konnte�Frau�Mampel�den�Eltern�ihre�persönlichen�Positiverfahrungen�schildern,
die�dem�hohen�Maß�an�Motivation�und�Freude�an�den�Angeboten�deutlich�machten.�
�
Die�Aktion�zum�Thema�Selbständigkeitserziehung�wurde�vorgestellt.�In�der�ergänzenden�Betreuung,�wird�vom�11.�bis
zum� 15.4.2011� eine� Projektwoche� hierfür� angeboten.� Hierbei� wollen� wir� den� Kindern,� eine� Möglichkeit� bieten,
verschiedenste� alltägliche� Aufgaben� allein� bewältigen� zu� können� (unter� anderem� Wäsche� waschen,� aufhängen,
zusammenlegen� und� bügeln;� den� Herd� bedienen,� eine� Mahlzeit� zubereiten;� Telefonnummern� und� Adressen
raussuchen� etc.)� Hierzu� erhält� jedes� Kind� der� 4.� Klassen� einen� eigenen� Projektordner� in� denen� die� Aufgaben� und
Anleitungen�jeder�Aufgabe�enthalten�sind.�Zusätzlich�bekommen�die�Kinder�einen�Fragebogen,�den�sie�ausfüllen�und
mit�den�Antworten�der�anderen�Kinder�vergleichen.�Hierbei�handelt�es�sich�um�Situationen,�die�eintreten�könnten
und�wie�ein�Kind�hierauf�am�besten�reagieren�könnte.�
�
Zum� Abschluss� teilten� uns� die� anwesenden� Eltern� mit,� dass� Ihnen� dieser� Elternabend� ein� wenig� Sorge� nehmen
konnte� und� sie� positiv� Überrascht� waren,� wie� viele� Möglichkeiten� es� für� Kinder� gibt,� die� nicht� mehr� in� den� Hort
gehen�können.�
�
Übersicht�

�
�

��Ankündigungen�
�
Osterferien�2011�
�
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Übersicht�

�
�
��Schnittstellen�

�
„Ich�schaff�das�schon�–�Projektwoche“��
Unsere�,,Ich�schaff�das�schon“�Projektwoche�vom�11.���15.4.2011�für�die�Kinder�beginnt�nun.�Dies�ist�eine�freiwillige
Aktion,� wo� die� Kinder� die� verschiedensten� alltäglichen� Aufgaben� erledigen� können,� ob� in� der� ergänzenden�
Betreuung� oder� zu� Hause.� Hierfür� erhält� jedes� Kind� einen� eigenen� Hefter,� in� denen� die� jeweiligen� Aufgaben� und
Anleitung�enthalten�sind.�Für�jede�erledigte�Tätigkeit,�erhalten�die�Kinder�einen�Sticker�als�Lob.�Zusätzlich�erhalten
die�Kinder�ein�kleines�Telefonbüchlein,�wo�sie�die�wichtigsten�Telefonnummern�wie�Polizei,�Feuerwehr,�Arbeitsstelle
der�Eltern,�von�der�besten�Freundin/besten�Freund�etc.�hineinschreiben�sollen,�so�sind�sie�für�den�Ernstfall�bestens
ausgestattet.�Ein�Fragebogen�soll�die�Kinder�dazu�bewegen,�sich�über�verschiedene�mögliche�Situationen�Gedanken
zu� machen� (Wie� verhalte� ich� mich,� wenn� …?)� Die� Projektwoche� ist� so� gegliedert,� dass� an� jedem� Tag� ein� Thema
behandelt� wird:� Am� Montag,� 11.4.2011� haben� die� Kinder� die� Möglichkeit,� Telefonnummern,� Adressen� und� Wege�
herauszusuchen.�Da�wir�am�Donnerstag�mit�ihnen�ins�Kinderrestaurant�KiReLi�gehen�wollen,�sollen�sie�auch�hierfür
alles�recherchieren�und�dort�anrufen�um�einen�Tisch�zu�bestellen.�Am�Dienstag,�12.4.2011�bieten�wir�Unterstützung
bei�den�Aufgaben�an,�alles�was�mit�dem�Thema�Wäsche�zu� tun�hat� (Wäsche�aufhängen,� zusammenlegen,�bügeln,
Bett� beziehen� etc.).� Am� Mittwoch,� 13.4.2011� stehen� wir� gern� zur� Verfügung� bei� den� Aufgaben� Einkaufen� gehen,
Essen�zubereiten�und�Geschirr�abwaschen.�Am�Donnerstag,�14.4.2011�besuchen�wir�das�Kinderrestaurant�KiReLi.�Die
Kinder�sollten�den�Fragebogen�beantworten,�damit�die� jeweiligen�Antworten�mit�denen�von�den�anderen�Kindern
am� Freitag� verglichen� und� besprochen� werden� können.� Am� Freitag,� 15.4.2011� wird� eine� Abschlussfeier� mit�
Wettkämpfen� stattfinden� (Wer� bügelt� ordentlicher?� Obstsalat� zubereiten� �� welcher� schmeckt� besser?).� Zum�
Abschluss�erhält�jedes�Kind�ein�,,Ich�schaff�das�schon�Allein“�Führerschein.�Im�nächsten�Monatsreport�berichten�wir
dann,�wie�es�gelaufen�ist��!�
�
Kitas�zu�Besuch�…�
Unsere�Schule�bekam� in�den� letzten�Wochen�schon�viel�Besuch�von�den�umliegenden�Kitas,�die� sie�kennenlernen
wollten.�Den�Anfang�machte�die�Kita�Sonnengarten,�die�uns�mit�ca.�20�Kindern�besuchte.�Eine�Woche�später�folgten
die�„Lichterfelde�Strolche“�und�die�Kita�Lindenhof.��
Alle�Kitagruppen�kamen�um�9.30�Uhr�und�konnten�so�gleich�die�erste�große�Pause�miterleben.�Dabei�wurden�viele
alte� Freunde� wieder� getroffen� und� auch� unsere� „Großen“� freuten� sich� über� den� Besuch� ihrer� KitaerzieherInnen.
Nach� der� großen� Pause� sammelten� sich� die� Kitakinder� in� der� Mensa� und� wurden� von� Frau� Lindemann� begrüßt.
Danach�ging�es�weiter�in�die�Räume�der�ergänzenden�Förderung.�In�jedem�Raum�konnten�die�Kinder�sich�umsehen
und� auch� Spiele� ausprobieren.� So� erfuhr� der� Kickertisch� im� Bewegungsraum� sofort� eine� stürmische� Begrüßung.�
Weiter� ging� es� in� den� Computer�/Entspannungsraum,� in� dem� einige� Kinder� ein� Spiel� spielten� oder� sich� ein� Buch
nahmen� und� es� sich� auf� der� Couch� damit� gemütlich� machten.� Im� Kreativraum� war� die� Bauecke� für� die� Jungs� das�
Beste� und� die� Mädchen� malten.� Nachdem� alle� Räume� erkundet� waren,� gingen� wir� rüber� zur� Turnhalle� und
anschließend�statteten�wir�Frau�Awada�und�Frau�Kiesner�noch�einen�Besuch�ab.� In�den�nächsten�Wochen�werden
uns� noch� einige� andere� Kitas�� besuchen� oder� auch� wiederkommen,� um� einmal� an� einer� Unterrichtsstunde
teilzunehmen.�

Übersicht�

�
�

��Abschiede�und�Willkommen�
�
Verschiedene�Gesichter�haben�Sie� in�den� letzten�Wochen�zu�Gesicht�bekommen.
Frau� Wille� war� unsere� Erzieherpraktikantin� vom� Pestalozzi�Fröbel� Haus,� die� uns
nun�leider�schon�wieder�verlassen�musste,�weil�dieses�Praktikum�nur�drei�Monate
gedauert� hat.� Fast� nahtlos� war� dann� der� Übergang,� dass� Frau� Herzmann� ganz
spontan,� ebenfalls� eine� Erzieherpraktikantin,� aus� der� Anna�Freud�Schule,� zu� uns
kam,�und�bei�uns�bis�zum�29.4.11�bleiben�wird.�Herr�Hinz�macht�eine�Ausbildung
zum�Erzieherassistenten�und�wird�bei�uns�bis�zum�24.5.11�bleiben�und�vor�allem
Herrn�Mohammed�unterstützen.��
�
�
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Frau� Cohrs� war� zwei� Wochen� bei� uns.� Sie� schaut� sich� gerade� um,� welcher� Beruf� für� sie� geeignet� wäre.� Wir� sind
gespannt,�was�sie�am�Freitag,�wenn�sie�uns�verlässt,�berichtet.�
�
So�nach�und�nach�geht�es�los.�Jedes�Jahr�freue�ich�mich�darüber,�wenn�unsere�Lernanfänger,�die�im�Sommer�in�die
Schule�kommen,�bei�uns�angemeldet�werden.�Ganz�aufgeregt�freuen�sie�sich�auf�die�Schule,�stolz,�dass�sie�schon�ein
wenig�rechnen�oder�schreiben�können.�Genießt�noch�ein�wenig�die�Zeit�im�Kindergarten,�wir�freuen�uns�auf�Euch�im
August!!!�
�
Übersicht�

�
�

��Anschaffungen�
�
Hurra,�sie�sind�da!��
Hurra,�endlich�sind�sie�da���unsere�Mappenschränke!�

�
�
�
�
Lange�mussten�wir�auf�sie�warten�und�nun�sind�sie�endlich�eingetroffen,�die�vom
Schulamt� finanzierten� Mappenschränke.� 63� Kinder� freuen� sich� über� die
Möglichkeit�endlich�ihre�Sachen�unterzubringen�und�auch�alle�Erwachsenen�freuen
sich�über�die�ordentlichen�Räume,� in�denen�sie�nicht�mehr�über�die�abgestellten
Mappen�stolpern!�Finden�Sie�nicht�auch,�daß�sie�sehr�gut�aussehen��?!�Noch�sind

wir� am� überlegen,� ob� es� eine� Art� Mietbeitrag� geben� soll� (damit� sich� wirklich� jeder� darum� kümmert,� dass� diese
Schränke�ordentlich�und�sorgsam�genutzt�werden).�Darüber�erfahren�Sie�demnächst�mehr!�
�
Übersicht�

�
�

��Essensplan�April�
�
Freitag,�15.04.2011� Osterhäschen� Fischbulette�auf�Petersiliensoße�mit�Gemüse�Püree�

Montag,�18.04.2011� Vanillequark� Hühnerfrikassé��mit�Reis�

Dienstag,�19.04.2011� Apfeldessert� Pizzabaguette�"Salami"�dazu�Salat�mit�Dressing�

Mittwoch,�20.04.2011� Banane� Geflügelbratwurst�mit�Soße,�mit�bayrisch�Kraut�und�Kartoffelpüree�

Donnerstag,�21.04.2011� Fruchtjoghurt� Spaghetti�mit�Tomatenfruchtsoße�

Freitag,�22.04.2011�
Frohe�Ostern!�

Montag,�25.04.2011�

Dienstag,�26.04.2011� Ananaskompott� Königsberger�Klops,�Kapernsoße�und�Stampfkartoffeln�

Mittwoch,�27.04.2011� Krautsalat� Schweineschnitzel�mit�Soße,��Mischgemüse�und�Salzkartoffeln�

Donnerstag,�28.04.2011� Zitronenpudding� Rindergulasch�mit�Nudeln�

Freitag,�29.04.2011� Gurkensalat� Seelachsfilet�mit�Kräutersoße�

�
Übersicht�

�
�

��Geburtstage�vom�15.4.�bis�15.5.11:�
�
15.4.����Shawna�
20.4.����David�
23.4.����Arina�
23.4.����Haris�
25.4.����Max�
29.4.����Leoni�K.�
�
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3.5.������Pascal�
12.5.����Celina�W.�
14.5.����Shawn�
�
Herzlichen� Glückwunsch,� lasst� Euch� Feiern� und� reich� beschenken!� Und� wenn� ihr� noch� so� gar� nicht� wisst,� wie� ihr
Euren� Geburtstag� zu� einem� ganz� besonderen� Tag� macht,� schaut� doch� mal� hier� vorbei:� http://www.das�
wunschpaket.de/�
�
Übersicht�

�
�

��Termine�vom�15.4.�bis�15.5.11:�
�
18.4.�bis�29.4.11���������������Osterferien�
18.4.�bis�21.4.11���������������Herr�Mohammed,�Frau�Hupka�Urlaub�
18.4.�bis�26.4.11���������������Frau�Beck�Urlaub�
29.4.11���������������������������������letzter�Tag�Frau�Herzmann�
�
3.5.11�����������������������������������Lernanfängerelternabend�Schule�
6.5.11�����������������������������������Frau�Franke�Urlaub�
9.5.11�bis�27.5.11�������������Musicalprojektwochen�
�
Übersicht�

�
�

��Witziges�aus�dem�Hortalltag�
�
F.�erklärt�uns�den�Unterschied�zwischen�Knutschen�und�Küssen:�Beim�Knutschen�saugen�sie�sich�an�den�Lippen�fest.
Beim�Küssen�ist�das�nur�ganz�kurz.�
�
Übersicht�

�
�

��Suchen�und�Finden�
�
Snacks� für� die� Kinder� am� Nachmittag� werden� immer� gerne� entgegen� genommen,� da� der� Bauch� der� Kinder� dann
immer�noch�einmal�knurrt.�Sehr�gerne�essen�die�Kinder�an�der�Stelle�auch�Obst�oder�Gemüse!�
�
Jasmin�sucht�zudem�ihre�Fillies.�Die�Hello�Kitty�Dose�hat�sich�zwar�angefunden,�jedoch�leider�ohne�Inhalt.�Sollten�Sie�
diese�Fillies�irgendwo�entdecken,�geben�Sie�diese�bitte�im�Büro�ab�–�Danke!�
�
Übersicht�

�
�

��Öffentlichkeitsarbeit�
�
Ballsportgruppe�
Den�Flyer�müssten�Sie�bereits�entdeckt�haben,�er�hängt�vor�allem�im�Neubau�aus.�Viele�Kinder�wünschen�sich�genau�
solch�eine�AG,�vielleicht�wäre�das�auch�etwas�für�Ihr�Kind?�
�
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�
�
Schauen�Sie�doch�auch�regelmäßig�auf�folgende�Seiten,�wo�Sie�immer�wieder�aktuelle�Infos�erhalten:�
�
http://www.giesensdorfer�grundschule.de/��
�
http://www.stadtteilzentrum�steglitz.de/��
�
�
WICHTIG:�BILDUNGS��UND�TEILHABEPAKET:�
Beigefügt�an�diese�Mail�haben�wir�noch�einmal�ein�Infoschreiben�an�die�Eltern�zum�Bildungs��und�Teilhabepaket,�
sowie�die�Antragsformulare.�Bitte�folgen�Sie�auch�diesem�Link,�dort�erhalten�Sie�ebenfalls�die�Möglichkeit�sich�diese�
Anträge�auszudrucken�oder�auch�ein�wenig�nachzulesen�und�sich�zu�informieren:�
www.berlin.de/rbmskzl/bildungspaket�

Können�Leistungen�rückwirkend�beantragt�werden?�Der�Anspruch�auf�Leistungen�erlischt�in�aller�Regel�nicht,�auch�
wenn�die�Bearbeitung�anfangs�etwas�Zeit�in�Anspruch�nehmen�kann.�Allerdings�müssen�Anträge�auf�Leistungen�im�
Bereich�des�SGB�II�und�SGB�XII�für�das�erste�Quartal�bis�zum�30.�April�2011�gestellt�werden.�Von�Familien,�die�
Wohngeld�oder�den�Kinderzuschlag�beziehen,�nimmt�die�zuständige�Wohngeldstelle�diese�Anträge�bis�zum�31.�Mai�
2011�entgegen.�Für�eine�rückwirkende�Erstattung�von�Leistungen�reicht�es�aus,�einen�Antrag�bis�zu�diesem�Stichtag�
zu�stellen.�Voraussetzung�ist,�dass�Ihnen�für�entsprechende�Leistungen�Ausgaben�entstanden�sind.�

Sollten�Sie�Hilfe�brauchen,�wenden�Sie�sich�bitte�jederzeit�an�uns,�wir�unterstützen�Sie�gerne!�
�
Übersicht�

�
�
Wir�wünschen�Ihnen�nun�wunderschöne�Osterferien,�ein�tolles�Osterfest�mit�einem�fleißigem�Hasen�und
vor�allem�viel�Sonnenschein!�
�
Herzliche�Grüße�Ihr�Giesensdorfer�Team�der�ergänzenden�Förderung�
�
�

Stadtteilzentrum Steglitz e.V. 
Ostpreußendamm 159 · 12207 Berlin 
Telefon: +49 (0)30 83 22 07 44 · FAX: +49 (0)30 76 88 56 16 · E-Mail: info@stadtteilzentrum-steglitz.de
www.stadtteilzentrum-steglitz.de
Geschäftsführer: Thomas Mampel 
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